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Unsere Angehörigengruppe geht neue Wege.
Durch ein zeitgemäßes Format möchten wir
Ihnen die Gelegenheit bieten, sich unter
bewährter fachlicher Leitung
mit anderen pflegenden
Angehörigen unabhängig von
Corona über WebEx
auszutauschen.
Wollen Sie unkompliziert an
unserem digitalen Treffen
teilnehmen? Dann melden
Sie sich einfach per E­Mail

an. Sie erhalten die Zugangsdaten an Ihre
E­Mailadresse. Wir erläutern, wie es
funktioniert. Vor Beginn der Gesprächsrunde

ist genügend Zeit, um evtl.
technische Fragen zu klären.

Danke für Ihre Anmeldung bis

zum 26.04.2021 an:

info@sozialstation­elsenztal.de

Krisen gesund meistern ­ vor dieser Aufgabe stehen pflegende Angehörige.

Wir wollen gemeinsame Lösungen finden!

Herzliche Einladung
am

29.04.2021
19.30 bis 21.00 Uhr

Auch aus Steinen,

die einem in den Weg

gelegt werden,

kann man Schönes

bauen.

N e u ­ k o n t a k t l o s z u s a m m e n k o m m e n ­ A u s z e i t o n l i n e !

Dieses Leberblümchen wächst seit

vielen Generationen in einem

Vorgarten. Gepflanzt wurde es

zusammen mit anderen Stauden als

Blumenrabatte und hat viele

Veränderungen im Laufe der Jahre

miterlebt. Jedes Frühjahr blüht es

unermüdlich und erfreut uns als

Frühlingsbote mit seiner Farbenpracht.
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Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir

Frohe Ostern

Gerne stehen wir Ihnen mit unserer Unterstützung und Hilfe

weiterhin zur Seite und freuen uns, sobald es die Pandemie

zulässt, unsere Betreuungsgruppe Lichtblick für Sie wieder zu

öffnen!

Bleiben Sie gesund und starten Sie zusammen mit uns voller

Zuversicht in den Frühling, wie all die Frühlingsboten in unseren

Gärten.

Dr. Susanne Schlichtner Sr. Katharina Grimmer Katharina Noe
Geschäftsführender Vorstand Pflegedienstleitung Stv. Verwaltungsleitung

und alle Mitarbeitenden der Sozialstation Elsenztal
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Seit 30 Jahren dabei ­

Schwester Ortrud Haag in den Ruhestand verabschiedet!

Viele Jahre war sie für "ihre" Patienten, hauptsächlich in Lobenfeld und Waldwimmersbach, da. Zuverlässig, Tag für Tag, hat
sie sich um alles gekümmert und Pflegebedürftige wie Angehörige in vielen Lebenslagen und auch schwierigen Situationen
begleitet.
"Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den Tagen mehr Leben.“ nach diesem Zitat von Cicely
Saunders hat sie ihre Arbeit ausgerichtet. Schon 2005 absolvierte sie eine Weiterbildung zur PalliativeCare Fachkraft und
war im Jahr 2013 bei der Gründung des PalliativeCareTeams Kraichgau in Sinsheim beteiligt. Ab diesem Zeitpunkt teilte sich
ihre Arbeitszeit prozentual auf. Wochenweise war sie in der SAPV (Spezielle Ambulante Palliativ Versorgung) in Sinsheim
tätig, dann wieder als Bezugspflege für ihre Patienten vor Ort. Ihr Fachwissen aus der Palliativarbeit kam allen Patienten,
Angehörigen und auch Mitarbeitenden zu Gute. Sie hielt Vorträge bei den Nachbarschaftshelfern und war immer
Ansprechpartner für Ihre Kollegen. In der Angehörigengruppe war sie als Dozentin ein wichtiger Berater und in den
Pflegekursen für Angehörige konnte sie viele Fragen beantworten und Ängste abbauen helfen.

Einmal im Jahr gehört der Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Patienten zum festen Ritual. 2007 wurde dieser
Gottesdienst von Ortrud Haag ins Leben gerufen. In wechselnden Gemeinden unseres Einsatzgebietes verabschieden sich
Angehörige und Mitarbeitende der Sozialstation noch einmal gemeinsam von den Verstorbenen.

Sie hat mit ihrer Persönlichkeit und durch ihren Einsatz für die Station vieles mitgestaltet und geprägt und Bleibendes
hinterlassen! Coronabedingt konnten wir leider keine angemessene feierliche Verabschiedung realisieren. Aber
aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Sobald wieder größere Veranstaltungen möglich sind, werden wir das nachholen.
Solange bleibt uns nur, Ortrud alles erdenklich Gute für den nächsten Lebensabschnitt und viel Zeit im Kreise ihrer Familie zu
wünschen.
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